
 

Regelmäßige Veranstaltungen: 
So.  09.00 Uhr  Mahlfeier (2. & 4. Sonntag im Monat) 
  10.00 Uhr  Gottesdienst (1. So/Monat: 15.00 Uhr) 
Mo.          10-13.00 Uhr  Hoffnungsladen 
  19.30 Uhr  Hauskreis bei Neumanns 
Di.  09.00 Uhr  Hauskreis für Frauen 
  19.00 Uhr   Hauskreis in Leipzig und bei Munkelts 
Mi.  09.00 Uhr   Frühstück und arbeiten am/im Haus 
                         10-13.00 Uhr   Hoffnungsladen 
  17.00 Uhr  Suchtberatung (2. Mi./Monat auf Anfrage) 
  19.00 Uhr   Gebetskreis (letzter Mi. Anbetungsabend) 
Do.  16.00 Uhr  Krabbelgruppe 
  19.30 Uhr   Hauskreis im Hoffnungszentrum 
Fr.  09.00 Uhr  Mutter-Kind-Frühstück (1. Fr. im Monat) 
  19.00 Uhr  Jugendtreff (13-23 J./nicht in den Ferien) 
Sa.  10.00 Uhr   Jungschar (8-12 J./nicht in den Ferien) 

 
Alle Termine und weitere Veranstaltungen auch unter 

www.hoffnungszentrum-schkeuditz.de 
und in unseren Schaukästen! 

 
Ansprechpartner: 
Gemeindeleiter  Andreas Haller             0172/3621711 
        034204/14701 

      
 

Pastoralreferent  Markus Schmidt             0174/9297398 
        034204/396475 

      
 

Jungschar  Mathias Ganzow               01522/2867301 
        034204/459184 
      
 

Hoffnungsladen  Inge Adam             0173/8592536 
       

Mutter-Kind-Frühstück Isabel Sellmann             034204/13904 
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Gemeindebrief April–Juni 2019 

Herzlich willkommen!  



Liebe Freunde des Hoffnungszentrums, liebe Leser, 
seit dem 24.2. ist es offiziell: Familie Schmidt verlässt Leipzig und Schkeuditz. Nach 6 
Jahren Dienstzeit wird mein neuer Dienstort Rostock heißen. Abschiede sind, bei allem 
auf was man sich freut, auch immer etwas tragisch. Uns als Familie und auch als 
Gemeindeleitungsteam ist die Entscheidung nicht leicht gefallen. Als die EFG Rostock 
Margaretenstraße Ende Januar eine Berufung in den pastoralen Dienst aussprach, war 
uns dennoch nicht gleich klar, dass wir wirklich gehen sollen. Wir trafen uns also am 2.2. 
mit dem Gemeindeleitungsteam des Hoffnungszentrums, um Gott zu fragen, was sein 
Plan für uns als Familie ist. In dieser Zeit hat uns Gott deutlich durch Bibelverse, 
Eindrücke und Bilder gezeigt, dass der Weg nach Rostock seinem Willen entspricht. 
Daraufhin haben wir den Rostocker Geschwistern also zugesagt und die Schkeuditzer 
informiert. Bei all den langen Gesichtern in der Gemeindeversammlung legte 
Gemeindeleiter Andreas Haller einen ganz neuen Fokus auf die Situation: „Welch ein 
Privileg ist es für uns, dass wir immer wieder Menschen abgeben dürfen, die in unserer 
Gemeinde gereift und im Glauben gewachsen sind!“ Diese Persketive ist mir persönlich 
sehr wertvoll. Denn es ist und bleibt Gott, der seine Gemeinde(n) baut. Wir haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeiter dürfen ihm dienen und unser Bestes geben. Wir dürfen säen, 
aber Gott schenkt die Ernte. Wir dürfen düngen, aber Gott schenkt das Wachstum. Wir 
wollen ihm vertrauen als Familie und Gemeinde, dass Gott seinen guten Plan in die Tat 
umsetzt: in unserem Leben, in der Gemeinde und auch in unserer Stadt. Es waren 
spannende Jahre für uns. Kurz bevor ich meinen Dienst 2013 antrat , hatten Corinna und 
ich erst geheiratet. Das erste Dienstjahr war somit auch das erste Ehejahr. Im Laufe der 
Zeit hat Corinna ihr Studium beendet, unser Sohn Levi ist geboren, ich bin ordiniert 
worden, Corinna hat beide Staatsexamen abgelegt. Die Gemeinde ist deutlich 
gewachsen, Menschen haben Jesus kennen und lieben gelernt und sich taufen lassen. 
Der Ausbau des Hoffnungszentrums wurde abgeschlossen und wir konnten unsere Hilfe 
für Moldawien weiter ausbauen. Vieles mehr ist passiert und für alles sind wir dankbar. 
Die schönen Dinge haben uns Mut geschenkt und fröhlich gemacht. Die schweren Dinge 
haben uns Glauben und 
Durchhalten gelehrt. Alles 
konnten wir mit Gottes Hilfe 
meistern und erkennen 
immer wieder: Gott ist gut 
und es ist wunderbar, mit 
ihm zu leben. Genau diese 
Erfahrung wünschen wir uns 
für noch viel mehr 
Schkeuditzer. Wir sehen uns 
wieder! Gott mit euch, 
euer Markus Schmidt mit 
Corinna und Levi 

- Ausblick auf April bis Juni - 
 

Sonderverkauf im Hoffnungsladen 
Am 1.4., 3.4., 5.4. von 10.00 – 13.00 Uhr und am 6.4. von 9.00 – 12.00 Uhr bietet der 
Hoffnungsladen einen Sonderverkauf von Haushaltswaren, Gartenutensilien und Deko-
artikeln an. Es lohnt sich, vorbeizuschauen. Für jeden ist etwas dabei! 
Vortrag mit Zeitzeugin und Autorin Karin Bulland 
Herzliche Einladung zum Vortrag mit Karin Bulland am 12.4. um 19.00 Uhr. Weitere In-
formationen finden sich auf dem Flyer. 
Frauenfrühstück und Ausflug Jungschar 
Karin Bulland ist auch Referentin beim Frauenfrühstück am 13.4. um 9.00 Uhr. Bitte 
anmelden. Informationen ebenfalls auf den ausliegenden Flyern. 
Missionsvortrag 
Sira Lüers wollte uns am 13.3. von ihrem letzten Missionseinsatz mit „Jugend mit einer 
Mission“ in Brasilien berichten. Leider konnte dies aus gesundheitlichen Gründen nicht 
stattfinden. Der neue Termin ist der 17.4. um 19.00 Uhr. 
Karfreitag und Ostern 
Am 19.4. findet um 15.00 Uhr eine Karfreitagsandacht im Hoffnungszentrum statt. Der 
Ostergottesdienst am 21.4. findet um 10.00 Uhr statt. Herzlich willkommen! 
Gottesdienst für Neugierige 
Der nächste Gottesdienst für Neugierige steht unter dem Thema „Was ist ein Leben 
wert?“ und findet am 5.5. um 15.00 Uhr statt. Anschließend sind alle Besucher zu Kaffee 
und Kuchen eingeladen. 
Lobpreisabend 
Am 10.5. findet um 19.00 Uhr ein Lobpreisabend statt. Wir wollen uns Zeit nehmen, Gott 
in Liedern und Gebet zu loben. Jeder ist herzlich willkommen! 
Taufgottesdienst 
Für den 16.6. ist um 10.00 Uhr ein gemeinsamer Taufgottesdienst mit der EFG Grünauer 
Oase am Kulkwitzer See geplant. Wer sich taufen lassen möchte, melde sich bitte 
schnellst möglich bei Markus Schmidt. (Taufkurs 4.5. & 18.5., 12:30 Uhr) 
Schkeuditzer Stadtfest 
Vom 21.-23.6. findet das Stadtfest statt. Auch wir beteiligen uns am Stadtfestumzug, 
welcher am 22.6. um 14.00 Uhr stattfindet. Von 15.00 – 18.00 Uhr findet anschließend 
unser Tag der offenen Tür statt. Der Stadtfestgottesdienst findet um 10.00 Uhr auf dem 
Marktplatz statt. 
Abschiedsgottesdienst 
Am 30.6. wollen wir in einem festlichen Gottesdienst Familie Schmidt verabschieden. 
Dieser wird außerplanmäßig 15.00 Uhr mit anschließendem Kaffeetrinken und der Mög-
lichkeit zu Grußworten stattfinden. 
 

Anmelden! Gemeindefreizeit 30.10.-03.11.2019 



- Rückblick auf Januar bis März - 
 
Verteilung der Hoffnungsgeschenke 
Am 6. Januar wurden die 600 Hoffnungsgeschenke 
für Kinder und arme Menschen in Moldawien zum 
orthodoxen Weihnachtsfest in unserer Partnerge-
meinde in Singerei verteilt. Sowohl der Lkw als auch 
das Team kamen ohne Probleme über die Grenze 
und auch wieder wohlbehalten zurück. Danke an alle 
Helfer, an das großartige Team vor Ort, an alle 
Spender und Beter! Gott allein die Ehre! 
Allianzgebetswoche 
Die Allianzgebetswoche fand in diesem Jahr vom 14.-18.01. jeweils 19.30 Uhr an wech-
selnden Orten statt. Unter dem Thema „Einheit leben lernen“ beschäftigten wir uns in 
dieser Woche mit Abschnitten aus der Bibel, in denen die Wichtigkeit der Einheit und des 
Friedens unter Christen beleuchtet wird. 
Alphakurs  
Ein Alphakurs ist eine Reihe von Treffen, bei denen der 
christliche Glaube in entspannter Atmosphäre entdeckt 
werden kann. Bei jedem Treffen werden Fragen rund um 
das Leben und den christlichen Glauben thematisiert. Die 
Impulse sind so gestaltet, dass im Anschluss spannende 
Gespräche entstehen. Der Kurs fand vom 7.2. bis 21.3. 
immer donnerstags von 19.00 bis 21.00 Uhr im Hoff-
nungszentrum statt. Dazu kam ein Alphatag am Sonn-
abend, den 9.3., in Liemehna. An jedem Abend kamen 20-
25 Besucher zusammen, die nach einem leckeren Essen 
gespannt den Vorträgen lauschten und sich danach in klei-
neren Gruppen angeregt über das Gehörte austauschten. 
Wir sind Gott dankbar für diese Zeit. Möge sie in den Herzen der Besucher nachwirken! 
Treffen der Diakone 
Das erste Treffen der Diakone mit der Gemeindeleitung in 2019 fand am 23.2. um 15.00 
Uhr statt. Vieles gab es zu durchdenken, zu planen und Gott zu fragen. Auch der Dienst-
ortwechsel von Markus Schmidt war ein Thema und wie eine mögliche Vakanzzeit über-
brückt werden könnte. Die Ergebnisse des Treffens wurden am 24.2. in der Gemeinde-
versammlung weitergegeben. 
Weltgebetstag 
Am 1.3. feierten die Schkeuditzer Gemeinden zusammen einen Gottesdienst zum Welt-
gebetstag. Diesen hatten Frauen aus Slowenien vorbereitet und stellten dabei auch die 
Situation ihres Landes dar. Anschließend gab es ein reichhaltiges Buffet mit typisch slo-
wenischen Köstlichkeiten. 

Gottesdienst für Neugierige 
Der erste Gottesdienst für Neugierige in 2019 fand am 3.3. 
um 15.00 Uhr ein Gottesdienst für Neugierige unter dem 
Thema „Selbst ist die Frau!“ im Hoffnungszentrum statt. 
Gemeinsam betrachteten wir auf vielfältige Weise das The-
ma, so z.B in einem Musikvideo von Max Raabe, in einem 
Bibeltext, einem Interview und einem Quiz. Spannend war zu 
sehen, wie auch Jesus (z.B. im Markusevangelium Kapitel 10, 
Verse 38-42) liebevoll mit den Frauen seiner Zeit umging und 
damit ein echtes Vorbild war und ist. In dem Zusammenhang 
wünschten wir allen Frauen im Voraus zum internationalen 
Frauentag alles Gute und Gottes Segen! Anschließend blie-
ben die Gottesdienstbesucher noch lange bei Kaffee und Kuchen zusammen. 
Kinder-Bibel-Tag 2019 
Am 23.3. war auch unsere Jungschar mit 2 
vollen Autos in der Hofgemeinde Leipzig 
vertreten. Auf vielfältige Weise lernten die 
Kinder, dass Gott jeden einzelnen ganz 
besonders lieb hat. Jeder Mensch ist wie 
ein einzelnes Schaf, welches sich verirrt 
hat. Und der Schäfer (Gott) lässt alle ande-
ren zurück, um speziell das entlaufene 
Schaf zu suchen, um es sicher zurückzu-
bringen. Es war ein toller Tag bei bestem 
Wetter. 

Ökumenische Bibelwoche 2019 
Während der ökumenischen Bibelwoche 
der Schkeuditzer Gemeinden beschäftig-
ten wir uns an wechselnden Orten vom 
25.-29.3. jeweils 19.30 Uhr mit dem Phi-
lipperbrief. Es war eine ermutigende Zeit, 
in der wir Gemeinden der Stadt noch nä-
her zusammengerückt sind. 

 



 


